
Osternohe, Diepoltsdorf und Simmelsdorf gründen gemeinsame Bürgerinitiative Osternohe (md) -  Am 19. Mai folgten 33 Bürgerinnen und Bürger der betroffenen Ortsteile dem Aufruf zur Gründung der Bürgerinitiative „Gegenwind Osternohe, Diepoltsdorf, Simmelsdorf und Umgebung" ins Gasthaus Goldener Stern nach Osternohe.   Ziel der Bürgerinitiative ist es, die Ausweisung von Vorranggebieten am Hienberg, wie aus vorangegangenen Presseberichten zu entnehmen war, zu verhindern und somit die Natur und die betroffenen Anwohner zu schützen.In den Vorstand der BI wurden gewählt, Peter Kraus als Vorsitzender, Gerhard Sturm als  Stellvertreter, Fritz Kampfer als Kassenwart, Horst Göschel und Margit Thom als Schriftführer Martin Decker und Konrad Kirschner als Verantwortliche für Pressearbeit und Internet. Als Beisitzer wurden Andreas Gerlach, Joachim Griebl, Thomas Schlenk, Georg Sperber und Georg Wittmann gewählt. Als Kassenprüfer zeichnen sich Heinz Stock und Albin Popp verantwortlich.Nach der Wahl folgte ein Kurzbericht des neuen Vorsitzenden über den aktuellen Tätigkeitsstand. Als sehr positiv wertete Kraus die Unterschriftenaktion. So hatten sich nach nur wenigen Tagen 1205 Unterstützer aus den Gemeinden Simmelsdorf und Schnaittach in die Listen eingetragen.Noch vor der Sitzung der Schnaittacher Markträte und rechtzeitig zum Stichtag zur Einreichung von Stellungnahmen von Bürgern und Bürgergruppen beim Planungsverband Industrieregion Mittelfranken mit Sitz in Nürnberg wurde die Stellungnahme der Bürgerinitiative bei Gemeinden, Landratsamt und dem Planungsverband eingereicht.Bild: Konrad KirschnerBericht: Martin Decker
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